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Nachdem es kontextuell um Aufklärungsunterricht geht: Gehst du ernsthaft davon aus,
dass Aufklärungsunterricht die Wahrscheinlichkeit erhöht, dass junge Menschen
vorehelich sexuell aktiv werden, sprich im Umkehrschluss keinen Aufklärungsunterricht
zu erteilen und es beim Gebot "kein Sex vor der Ehe" zu belassen, diesen ernsthaft
verhindern würde?

Ich denke das kommt auf das Alter an. Bei einem 12-jährigen Kind, das vom Thema Sexualit
bisher weitgehend abgeschirmt wurde, kann ich mir durchaus vorstellen, dass ein
Aufklärungsunterricht da plötzlich Neugier und ein Interesse wecken könnte, das bis dahin bei
dem Kind noch nicht vorhanden war. Zumindest kann ich da die Bedenken der Eltern absolut
verstehen.

Was ist denn, wenn so ein Kind auf die Idee kommt diese Dinge aus dem Aufklärungsunterricht
mit einem Mitschüler mal auszuprobieren? Wer übernimmt dann dafür die Verantwortung?
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